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Dieses Nachschlagewerk bildet den Status quo des Controllings in der
Unternehmenspraxis ab. Verfasst von ausgewiesenen Controlling-
Spezialisten aus Wissenschaft und Wirtschaft werden alle
konzeptionellen Elemente dargestellt: Leitbild, Ziele, Funktionen,
Aufgaben, Instrumente, Prozesse und Effizienz. Anhand der
Wertschöpfungskette werden diese Konzepte für verschiedene
Branchen, Unternehmenstypen und -größen sowie
Eigentümerkonstellationen diskutiert. Mithilfe konkreter
Handlungsempfehlungen, Beispiele, Fallstudien und Interviews wird das
theoretische Fundament in die Praxis übersetzt und die Umsetzung im
Unternehmen ermöglicht. Der Inhalt Status quo des Controllings in
Deutschland Controlling-Konzeptionen in der Unternehmenspraxis
Controlling-Praxis anhand der Wertschöpfungskette Aufgaben und
Instrumente Controlling in ausgewählten Branchen Neuere
Entwicklungen Die Herausgeber Univ.-Professor Dr. Dr. habil. Wolfgang
Becker ist Ordinarius für Betriebswirtschaftslehre und Inhaber des
Lehrstuhls für Unternehmensführung und Controlling an der Universität
Bamberg, Direktor des Europäischen Kompetenzzentrums für
Angewandte Mittelstandsforschung an der Universität Bamberg sowie
Gründungsgesellschafter und Vorsitzender des Beirats der Scio GmbH
in Erlangen. Dr. Patrick Ulrich ist Akademischer Rat am Lehrstuhl für
Unternehmensführung und Controlling an der Universität Bamberg
sowie Projektleiter beim Europäischen Kompetenzzentrum für
Angewandte Mittelstandsforschung an der Universität Bamberg.


